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Das Rote Kreuz.

in der schweizerischen Armee" und Herr Dr. Hässig,

Augenarzt, über Anatomie der Sehorgane.
Nach des Tages Müh und Arbeit freuten wir

uns jeweils auf die Stunden gemütlichen Beisammen-

seins, fühlten wir uns doch wie eine große Familie;
es sei auch an dieser Stelle den Kommissionsdamen
vom Samariterinnenverein St. Gallen der herzlichste

Dank ausgesprochen für all das, womit sie uns den

Aufenthalt in der Gallusstadt verschönen halfen,

speziell auch Frl. Hanna Zollikvfer, der stets um
unser Wohl besorgten Präsidentin des Vereins.

Nur zu schnell ging die Woche zu Ende und

damit war der Tag der Schlußprüfung herangerückt.
Vom Samariterbund erschien in Vertretung des wegen

Arbeitsüberhäusung verhinderten Zentralpräsidenten
der Zcutralaktuar Herr Wyß aus Ölten, während

Herr Or. Sutler als Vertreter des Roten Kreuzes
die Prüfung abnahm. Mit einem Gefühl sichtlicher

Erleichterung ging s nach Schluß derselben zum ge-

meinsamen Mittagessen ins Hotel „Moritz." Den Kranz
der Reden eröffnete Herr Or. Sutler, indem er der

Tätigkeit des Roten Kreuzes im gegenwärtigen Welt-
kriege gedachte, Herr Wyß überbrachte den Gruß des

Samariterbundes und die Diplome für die Kursteil- :

nehmer. Es sprachen noch unsere beiden Herren Kurs- :

leiter, Herr Or. Wiget, der unermüdlichen Tätigkeit

Herrn Scheideggers gedenkend und ihm wünschend,

daß ihm auch weiterhin sein goldener Humor treu
bleiben möge.

Dankbar gedenken wir der schönen Tage, die wir
in St. Gallen verleben durften, dankbar auch derer,

die das Zustandekommen des Kurses ermöglichten,
und können wir nichts besseres tun, als dies durch

treues Arbeiten in unseren Vereinen zu vergelten,

zu Nutz und Frommen unserer Nächsten. In diesem

Sinn ein herzliches „Glückauf" zur neuen Wirksam-
keit und auf ein frohes Wiedersehen am Hilfslehrer-
tag in Lachen.

Eine Kursteilnehmern!.

— R o t k r e u z - K o lo n n e. Die Kolonnenleitung
hat sich in ihrer letzten Sitzung folgendermaßen kon-

stituierN Präsident: Herr Albert Rüegg, Fabrikant,
Langgasse l> ; Aktuar: Herr A. Roth-BurkhardO
Kassier: Herr A. Osterwalder; als weitere Mitglieder:
Herr Hptm. Dr. Zollikvfer, Herr Lberlt. Or. v. Wyß,

Herr Josef Matzenauer, Herr Emil Stump. Von
Amtes wegen gehören der Kolonnenleituug an: Herr
Kolonneninstruktor Lberlt. Dr. Bossart, Tenfenerstr.,

: St. Gallen, Herr Kolonncnsührer I. Rutschmann,
: ZUrcherstr., Lachen-Bonwil, Herr Materialverwalter

H. Gähler.
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Tin Llupkslilensnl

in Form eines sehr handlichen Instrumentes
(patentiert) wird gegenwartig in den Handel
gebracht zum Entfernen von Fremdkörpern
aus den Augen.

Diesen kleinen Apparat, in hübscher Ver-
Packung, sollte jeder Arbeiter, welcher mecha-
nische Arbeiten in Holz oder Metall zu vcr-
richten hat, bei sich tragen. Ebenso ist die

Anschaffung jedem Reisenden auf Eisenbahnen
und Dampfschiffen sehr zu empfehlen, um in
die Augen geratene Kvhlenstänbchen rasch
und ohne fremde Hilfe zu entfernen. Zu dein
billigen Preis von nur öv Rp. per Stück

lsr keilebsgleiler,

zu beziehen bei dein Fabrikanten E. Jaufsi,
Drechsler, Schönauweg 6, Bern. Aerztlich
empfohlen.

Wir können der obigen Einsendung nur
beipflichten. Wir haben das Justrumentchen
schon oft in Händen gehabt und uns davon
überzeugt, daß es äußerst praktisch ist. Es
handelt sich um eine in einem kleineu Holz-
fchaft eingelassene Haarschleife, die den großen
Vorteil hat, daß man bei der Anwendung
keine Verletzungen setzt.

Die Redaktion.

Oer Zamciriter.
Skizze von A. Ho rat.

lSchluß.)

Die Stube hat sich wenig verändert. In Kind verwunderten Blickes anstarrt. Mit schlich-
einer Ecke sitzt ein altes Mütterchen, das den ; tcm Gruß tritt er näher und frägt nach dem
eintretenden großen Fremdling mit ihrer Tochter j Verbleib ihrer Tochter. Da geht die Türe
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